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Lausbefall wird der Schule mitgeteilt 
(durch Eltern, Schüler, Betreuungsperson) 

Verdacht auf Lausbefall (häufiger Juckreiz am Kopf) 

Schule orientiert Kopflausfachperson (KFP) 

Bestätigung des Verdachts 

Schritt 1: Es erfolgt eine Untersuchung der Schul-/Kindergartenklasse durch KFP 

  Falls Nachweis von Nissen/Eiern und/oder lebenden Läusen: Dokumentation für Folgebesuch 
  Abgabe eines Orientierungsschreibens und eines Merkblattes zuhanden der Eltern 

Kernbotschaften: 

  Bei Nachweis von Läusen: Behandlung mit Lausmittel 

  Bei Nachweis von Nissen: Kontrolle 5 mal alle 3 Tage (bis zum zweiten KFP-Besuch) 
 

Schritt 2: Nach 12-14 Tagen erfolgt eine Nachkontrolle (bedingt durch die Länge des 
Lebenszyklus der Laus)  

Wenn die beim ersten Durchgang erfassten Kinder nicht lausfrei sind, erfolgt ein Hausbesuch bei 
den betroffenen Familien durch die KFP: 

  Den Eltern wird Informationsschreiben zum bevorstehenden Hausbesuch abgegeben.  

  Anlässlich des Hausbesuchs werden die Handhabung des Lauskamms und das Vorgehen 
bei der Spülung instruiert. Zudem werden die Eltern beraten. 

 

Abschluss der Aktion 
Kostenträger: Schule 
 

 
Wiederauftreten: Gleiches Vorgehen wie bei Erstauftreten. Wenn bei Schritt 2 immer noch 
dieselben Kinder wie beim Erstauftreten befallen sind und diese schon einen Hausbesuch hatten, 
werden die Kinder durch Schulleitung/Schulrektorat/Schularzt dispensiert.  
In dieser Zeit muss eine weitere Behandlung stattfinden.  

 

Ablauf-Schema Kopfläuse in der Schule / im Kindergarten 
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